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Jedes Jahr sind wir auf Achse
Elferräte müssen raus

und dann gehn wir auch nach Allfeld
fallen ein mit Saus und Braus.

Freundschaft zu de Weißköpf wird nie zu Ende gehen
doch Freibier hamn wir keins gesehn…

Wir probierens dann woanders
von allein geht Durst nicht weg

Billigheim heißt uns willkommen
zicke-zacke-meck-meck-meck

Freundschaft zu de Geesböck wird nie zu Ende gehen
doch Freibier hamn wir keins gesehn…

Oh, ich hab solche Sehnsucht
Ich verlier den Verstand

Ich will wieder heim nach Sulzbach
Ich will zurück ins Freibierland

Weiter geht’s ins Tal der Katzen
Von weitem hört man schon „miau“

Ja wir brauchen was zu trinken
Und das wisst ihr ganz genau.

Freundschaft zu de Katze wird nie zu Ende gehen
doch Freibier hamn wir keins gesehn…

Oh, ich hab solche Sehnsucht
Ich verlier den Verstand

Ich will wieder heim nach Sulzbach
Ich will zurück ins Freibierland

Mir bringe nach Waldmiehlboch
altes Bier – die sinds gewohnt

die Leute dort, die trinkes net, die spretzes in de Mond

Oh, ich hab solche Sehnsucht
Ich verlier den Verstand

Ich will wieder heim nach Sulzbach
Ich will zurück ins Freibierland

Oh, ich hab solche Sehnsucht
Ich verlier den Verstand

Ich will wieder heim nach Sulzbach
Ich will zurück, ich will zurück, ich will zurück ins Freibierland

Faschingslied „Freibierland“
Bei der Rathausstürmung und anderen Gelegenheiten wird immer wieder gerne folgendes Lied von Dieter Knoll aus Sulzbach 

nach der Melodie „Westerland“ der Gruppe „Die Ärzte“ gesungen:
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Rathausstürmung am 4. Februar 2016
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Die Rathausstürmung hat sich zur liebgewonnenen Tradition ent-
wickelt. Am schmutzigen Donnerstag war es wieder soweit. Die när-
rischen Abordnungen aus allen Ortsteilen übernahmen die Regie-
rungsgeschäfte im bunt geschmückten Billigheimer Rathaus.
Dieses Jahr sorgten die Freibier-Fastnachter aus Sulzbach zusam-
men mit der Verwaltung für die Vorbereitung und den Ablauf.
Freibier-Präsident Berthold Müller begrüßte die Abordnungen aus
allen Teilorten mit einem dreifach kräftigen Helau und brachte die
Aula des Rathauses in Stimmung. U.a. stellte er das Prinzenpaar
Stefan und Hannah sowie den Sulzbacher Freibierkönig Jürgen
Nohe vor.
Musikalisch stimmte er mit dem Lied „Freibierland“ von Dieter
Knoll, Sulzbach, ein.

Nach der heiteren
Ansprache in ge-
reimten Versen von
Bürgermeister Rein-
hold Berberich über-
nahm der Freibier-
Präsident wieder das
Mikrofon, sprach die
Proklamation und er-
klärte den Bürger-
meister für abge-
setzt.

Im Anschluss daran gab das Prinzenpaar Hannah und Stefan un-
ter großem Beifall seine Neuigkeiten aus der Gemeinde bekannt.

Mit dabei waren auch einige
unserer irakischen Gäste
und feierten fröhlich mit. Fa-
ruq Haidar hat das Mikrofon
ergriffen und bedankte sich,
auch im Namen seiner Kolle-
gen, bei allen ganz herzlich.
Zuletzt sangen alle wie üb-
lich das Lied „Espanola“
kräftig mit. 
Für das leibliche Wohl sorgte
die Verwaltung mit Schnit-
zelbrötchen, Knabbereien
und Getränken.

Nach dem amtlichen Teil wurden bei ausgelassener Stimmung alle
Vorräte vernichtet und bis in den Abend gemeinsam gefeiert.

Die Allfelder Weißköpf sorgten mit tollen Liedern aus der Musikbox
für heitere Stunden.

Auch dieses Jahr war die Rathaustürmung wieder eine rundum ge-
lungene Veranstaltung.



Rentenversicherungsangelegenheiten
Bei Ihren Rentenversicherungsangelegenheiten steht Ihnen neben
der Gemeindeverwaltung auch der örtliche Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg, Herr Otto Walz,
Tel. 566, gerne für kostenlose Auskünfte und Beratung zur Verfügung.
Ebenso unterstützt er Sie beim Ausfüllen Ihres Rentenantrages.
Herr Walz ist berechtigt alle Anträge, welche an die Deutsche Ren-
tenversicherung gerichtet sind, entgegen zu nehmen und wird diese
weiter leiten.
Weiterhin können Sie für Auskünfte jeder Art zum Thema Rente die
regelmäßigen Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung in An-
spruch nehmen.
Diese finden immer dienstags und donnerstags in der Zeit von 8:30
bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr bei der Stadtverwaltung
Mosbach, Hauptstraße 29, im Verwaltungsgebäude, Zimmer 102
(EG) statt. Anmeldungen sind unter Telefon 06261/82-231 oder 82-
228 möglich. Hierbei ist die jeweilige Rentenversicherungsnummer
anzugeben. Während der Besuchstermine können keine Rentenan-
träge aufgenommen werden. 
Bei der Vorsprache zum Termin sollten alle Versicherungsunterlagen
sowie der Personalausweis oder Reisepass mitgebracht werden.

Ferienbetreuung 2016
Liebe Kinder,
gerne teilen wir euch mit, dass die Ferienbetreuung der Gemeinde
Billigheim in den Osterferien vom 29.3.–1.4.2016, in den Pfingst-
ferien vom 17.–20.5.2016 und auch in den Sommerferien vom
22.8.–9.9.2016 stattfinden wird.
Die Anmeldebestätigung samt Rechnung und ein Informations-
schreiben schicken wir euren Eltern in den kommenden Tagen zu.
Bei Fragen ist Frau Möpps unter der Rufnummer 06265/9200-31
oder per E-Mail unter moepps@billigheim.de zu erreichen.

Eure Gemeindeverwaltung

Vorstellung von Herrn Manuel Remsing, 
Sachbearbeiter im Bau- und Liegenschaftsamt 
der Gemeinde Billigheim
Sehr gerne nutze ich die Gelegenheit und möchte mich bei Ihnen vor-
stellen. Mein Name ist Manuel Remsing und ich wohne in Buchen-
Hettigenbeuern. 

Zum 1.2.2016 habe ich meine Tätigkeit als Sachbearbeiter im Bau-
und Liegenschaftsamt der Gemeinde Billigheim aufgenommen und
bin von Dienstag bis Donnerstag zu den üblichen Sprechzeiten er-
reichbar.
Einigen dürfte ich noch bekannt sein, da ich bereits in den Jahren
2012 bis 2014 im Rathaus tätig war.
Ich freue mich erneut auf eine gute Zusammenarbeit mit den Bürgern
der Großgemeinde.

Bürgermeisteramt Billigheim Wahlkreis Nr. 38 Neckar-Odenwald
Sulzbacher Straße 9, 74842 Billigheim

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Ein-
sicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Würt-

temberg für die Wahlbezirke der Gemeinde Billigheim wird in der
Zeit vom Montag, 22. Februar, bis Freitag, 26. Februar 2016,
während der allgemeinen Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr

im Bürgermeisteramt Billigheim, Sulzbacher Straße 9, 74842
Billigheim, Zimmer 4, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme
bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Rich-
tigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Un-
vollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Da-
ten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre nach § 51 Absatz 1–4 des Bundesmeldegesetzes
besteht, dürfen nicht eingesehen und überprüft werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder un-
vollständig halten, können während der o. g. Einsichtsfrist, spä-
testens am 26. Februar 2016 bis 12.00 Uhr, beim Bürgermeister-
amt Sulzbacher Straße 9, 74842 Billigheim, Zimmer 4 Einspruch
einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 eine Wahlbenachrich-
tigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht
nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrich-
tigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Nr. 38
Neckar-Odenwald durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teil-
nehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis
(21. Februar 2016) oder

- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Feb-
ruar 2016) oder

- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung
(zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen entstanden ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerde-
verfahren festgestellt und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister be-
kannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 18.00 Uhr, beim Bür-
germeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elek-
tronisch beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr gestellt werden.
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Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 12.
März 2016, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten Gründen den Antrag
auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15.00
Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu berechtigt ist.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlscheinantrag erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag
(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden
ist).
Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich,
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht
nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürger-
meisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die
Briefwahl ausüben.
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimm-
zettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) Stimmzettelumschlag für
die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahl-
schein vorgedruckte Versicherung an Eides statt zur Briefwahl
unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimm-
zettelumschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in
den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, verschließt diesen
und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so
rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle,
dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18.00 Uhr dort
eingeht.
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Dt. Post
AG unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle abgegeben werden.
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche
Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben,
können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfs-
person muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Diese muss
dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen.
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet,
die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Billigheim, den 11. 2. 2016 Bürgermeisteramt 
gez. Berberich, Bürgermeister 74842 Billigheim

Jubilare vom 12. bis 18. 2. 2016 
16.02. Karl Heinz Götz, Sulzbach 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert herzlich zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Terminvorschau des CDU-Gemeindeverband Billigheim
• 14.2., 17 Uhr, Neujahrsempfang der CDU Mosbach mit Thomas

Strobl MdB in Mosbach, „Schützenhaus“
• 19.2., 18 Uhr, Abendveranstaltung mit dem CDU-Landesvorsit-

zenden Thomas Strobl MdB in Buchen, „Prinz Carl“
• 24.2., 18 Uhr, Festakt „70 Jahre CDU im NOK“ mit Ministerpräsident

Volker Bouffier MdL in Waldbrunn, „Halle der Winterhauch-Schule“
• 25.2., 19 Uhr, Abendveranstaltung mit Prof. Wulff und Paul Ziemiak,

SU- und JU-Bundesvorsitzende, in Mosbach-Diedesheim, „Krone“
• 6.3., 11 Uhr, Politischer Frühschoppen mit Kanzleramtschef Peter

Altmeier MdB in Elztal-Neckarburken, „DGH“
Weiter Infos auf der Homepage www.cdu-billigheim.de
Bitte Fahrgemeinschaften bilden. www.cdu-billigheim.de

Mitgliederversammlung
Am Samstag, 20. Februar 2016, um 18:00 Uhr, findet in Mittelschef-
flenz im Gasthaus „Zur Linde“ die Ordentliche Mitgliederversamm-
lung (Jahreshauptversammlung) des SPD-Ortsvereins Billigheim-
Elztal-Schefflenz statt.
Im Mittelpunkt der Versammlung stehen die Rechenschaftsberichte,
die Wahl des Schriftführers/in, Ehrungen langjähriger Mitglieder so-
wie die Landtagswahl 2016.
MdB Dr. Dorothee Schlegel, MdL Georg Nelius und der SPD-Kreis-
vorsitzende Jürgen Graner werden ebenfalls anwesend sein.
Alle Mitglieder des SPD-OV Billigheim-Elztal-Schefflenz sind hierzu
eingeladen. Die Vorstandschaft

Blutspende in Waldmühlbach
Blutspender sind Lebensretter
Die nächste Blutspendenaktion des Deutschen Roten Kreuzes wird
am Dienstag, dem 23. Februar 2016, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Waldmühlbach durchgeführt.
Die Bürger der umliegenden Gemeinden sind aufgerufen, sich zahl-
reich an dieser Aktion zu beteiligen.
Erstspender bis zu 60 Jahre müssen in sehr gutem Gesundheitszu-
stand sein. Wer jemals an einer Malaria oder Hepatitis C erkrankt war,
darf nicht spenden. Alle Spendewilligen müssen ein amtliches Per-
sonaldokument vorlegen.
Blut rettet Leben. Was im eigenen schweren Krankheitsfall als selbst-
verständlich von anderen Menschen erwartet wird, sollte den Ge-
sunden verpflichten, selbst rechtzeitig Blut zu spenden.
Vor allen Dingen junge Menschen, die oft auf dem Motorrad, im Auto
oder beim Sport mit einem höheren Unfallrisiko leben, sollten sich be-
wusst als Blutspenderinnen und Blutspender verantwortlich fühlen.
Bitte bringen Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mit!

Arbeitskreis Asyl
Der Arbeitskreis Asyl trifft sich am Montag, den 15.2.2016, im Alten
Rthaus in Billigheim um 19.00 Uhr.
Da bald auch nach Allfeld und Sulzbach Asylbewerber kommen
werden, freuen wir uns über jede Unterstüzung.
Alle Interressierte sind dzu recht herzlich Eingelden.
Bei Fragen: Rita Fuchs, Tel. 01733939761.

Sorglos Reisen mit dem Roten Kreuz nach Brixen
Der DRK-Kreisverband Mosbach veranstaltet im Mai 2016 eine
Reise für Senioren nach Brixen.
Brixen – In Südtirol, dem Land der Gegensätze, treffen alpine und
mediterrane Lebensarten aufeinander. Der vergletscherte Berggipfel
im Tauferer Ahrntal, das mediterrane Meran, das grüne Pustertal und
nicht zuletzt die unvergleichliche Schönheit des Weltnaturerbes der
Dolomiten. Kaum eine Region ist so vielfältig wie diese. Brixen, die
älteste Stadt Südtirols, liegt im Zentrum des Eisacktales.
Das Hotel „Grüner Baum - Stremitzer“ (4 Sterne) entzückt im Zentrum
von Brixen, direkt an der Eisackpromenade. Herzstück sind die ge-
mütlichen, getäfelten Tiroler Stuben. Im Tiefparterre finden Sie den
Wellness-Bereich mit Hallenbad, Whirlpool und Sauna sowie ver-
schiedenen Anwendungsmöglichkeiten.
Diese Reise ist speziell auf die Bedürfnisse älterer Mitbürgerinnen und
Mitbürger abgestimmt. Im Vordergrund steht immer Geselligkeit und
harmonisches Miteinander. Fachlich qualifizierte und ehrenamtlich tä-
tige Rotkreuz-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter begleiten die Reisen
und sorgen für das Wohl der Teilnehmer.
Die Reise beginnt am 8.5.2016 und endet am 22.5.2016. 
Anmeldungen und Informationen zur Reise gibt es beim: DRK-Kreis-
verband Mosbach e. V. Service-Center, Frau Brigitte Kratky und
Frau Sabine Gastler, Bleichstr. 3, 74821 Mosbach oder unter Telefon
06261/9208-80.
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Elternsprechtag 
Am Ende des ersten Schulhalbjahres erhalten die Schülerinnen und
Schüler der Klassen 5–10 die „Halbjahresinformationen“ sowie in den
Jahrgangsstufen I und II die Halbjahreszeugnisse.
Nach diesen Zwischenberichten über den Leistungsstand können Er-
ziehungsberechtigte am Mittwoch, 17. Februar 2016, in der Zeit
von 16.00–19.00 Uhr mit den einzelnen Lehrerinnen und Lehrern un-
serer Schule Gespräche führen.
Die Eltern sind zu diesen Gesprächen herzlich eingeladen.

gez. M. Dunke, Schulleiter

Helene-Weber-Schule Buchen

Informationsveranstaltungen an der Helene-Weber-Schule 
Buchen am 17.2.2016 von 12:00–15:30 Uhr Uhr
Für viele Schülerinnen und Schüler endet im Sommer die Schulzeit
oder sie möchten in einer anderen Schule einen höheren Bildungs-
abschluss erwerben. Für all diese Schüler findet am 17.2.2016 von
12:00–15:30 Uhr eine Informationsveranstaltung an der Helene-We-
ber-Schule Buchen statt.
Angesprochen sind alle Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bil-
dungsabschluss, mit oder ohne Hauptschulabschluss.
An diesem Nachmittag besteht die Möglichkeit sich über folgende
Schularten individuell zu informieren bzw. beraten zu lassen:
- Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium
- Berufskollegs Gesundheit und Pflege 1 und 2
- Zweijährige Berufsfachschule Profil Hauswirtschaft und Er-

nährung
- Zweijährige Berufsfachschule Profil Gesundheit und Pflege
- Zweijährige Berufsfachschule für Kinderpflege
- Berufsfachschule Pädagogische Erprobung
- Zweijährige Berufsfachschule zum Erwerb von Zusatzqualifi-

kationen, Schwerpunkt Hauswirtschaft (Teilzeit)
- Fachschule für Organisation und Führung Schwerpunkt Sozi-

alwesen
- Fachschule für Ernährung und Hauswirtschaft (Meisterin der

Hauswirtschaft)
Alle Besucher können ab 12:00 Uhr in den einzelnen Klassen am Un-
terricht teilnehmen und erhalten so einen ersten Eindruck vor allem
von den profilgebenden Fächern. Viele Aktionen laden die Schüler
zum Mitmachen ein. Kleine Leckereien stehen zur Verkostung zur Ver-
fügung.
Nochmals informieren wir in diesem Jahr ausführlich über die Be-
rufsfachschule Pädagogische Erprobung. Diese Schulart kann
von Schülerinnen und Schüler mit und ohne Hauptschulabschluss
besucht werden. Das Neue an dieser Schulart ist, dass Ganztags-
beschulung stattfindet und dass die Schüler nach dem pädagogi-
schen Konzept unterrichtet werden, das zieldifferenten Unterricht und
die individuelle Förderung fokusiert und die Eigenverantwortung und
das selbstorganisierte Lernen der Schüler besonders fördert. Die He-
lene-Weber-Schule bietet als erste Berufliche Schule im Neckar-
Odenwald-Kreis diese Schulart an.
Außerdem besteht an diesem Nachmittag die Möglichkeit sich für die
einzelnen Schularten anzumelden. 
Das Kollegium würden sich freuen, wenn am 17.2.2016 von 12:00–
15:30 Uhr viele Schülerinnen und Schüler diese Informationsmög-
lichkeiten an der Helene-Weber-Schule, St.-Rochus-Str.12, in Buchen
nutzen würden.
Außerdem finden Sie alle Informationen auf unserer Homepage
www.hws-buchen.de. Gerne informieren die Schulleitung und unsere
Sekretärinnen Sie auch telefonisch unter 06281/564820.

Bis zur Neubesetzung der Außenstelle betreut Sie die Gemeinde Bil-
ligheim. Anmeldung unter Tel. 06265/9200-0. 
Alle Kurse finden, wenn nicht anders angegeben, in der Grund- und
Werkrealschule in Billigheim statt.

114bla Kräuterwanderung
Viele Menschen kennen wilde Pflanzen wie Brennessel, Löwenzahn
usw. nur als Unkraut. Aber was steckt wirklich in ihnen? Und kann
man auch Blätter von Bäumen und Sträuchern verwenden? Wir ler-
nen die Vielfalt der Pflanzen unserer Umgebung kennen und be-
stimmen. Für die Natur ist der Frühling die Zeit des Wiedererwachens
und wilde Pflanzen schenken uns ihre Kräfte. Erfahren Sie, wie wir
diese Geschenke der Natur nutzen und unseren Speiseplan damit
bereichern können.
Gabriele Nießen / 1 Termin, 4 Kursstunden / Donnerstag, 14.04.2016,
16:00-19:00 Uhr / Treffpunkt: Altes Rathaus / 12,00 Euro / Ab 12 Teil-
nehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr!
Die vegetarische Küche Indiens Kochkurs
Die vegetarische Küche Indiens ist so schmackhaft und abwechs-
lungsreich wie kaum eine andere. Tauchen Sie ein in die raffiniert ge-
würzte Gemüseküche Südindiens, die tief im indischen Alltag ver-
wurzelt ist. Bitte Getränk, Geschirrhandtücher und Vorratsbehälter
mitbringen.
Jeannette Rieth / 1 Termin, 5 Kursstunden / Samstag, 10:00 - 13:45
Uhr / 15,00 Euro zuzügl. 7,00 Euro für Lebensmittel / Ab 12 Teilneh-
mern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr!
307blb Kurs 2: Samstag, 9.04.2016

Volkshochschule Mosbach

Bei Hausaufgaben und Arbeiten helfen
Mosbach. „Bei Hausaufgaben und vor Klassenarbeiten dem Kind
helfen“ – unter diesem Motto lädt ein Kurzseminar der Volkshoch-
schule Mosbach am 27. Februar Eltern schulpflichtiger Kinder ein, die
ihren Sprösslingen das Lernen erleichtern möchten, ohne es ihnen
abzunehmen. Das Seminar findet am Samstagvormittag von 9.30 Uhr
bis 12.30 Uhr in der VHS am Obertor, Hauptstr. 96 statt. Von der Se-
minarleiterin Karen Keller erhalten die Eltern Tipps, wie sie ihre Kin-
der bei der Organisation und Durchführung aller schulischen Lern-
aufgaben optimal unterstützen können. Folgende Themen werden
behandelt: Organisation von Schule, Hausaufgaben und Freizeit;
Der optimale Lernplatz zu Hause; Einteilung der Hausaufgaben;
Muss- und Kannziele; Klassenarbeitsvorbereitung; Strafe oder Be-
lohnung?; Pausenplanung; Was tun gegen Konzentrationsstörun-
gen?; Ablenkungen vermeiden; Übersicht über verschiedene Lern-
techniken; Buchtipps. Anmeldungen zu diesem Kurzseminar nimmt
die VHS-Geschäftsstelle, Hauptstr. 96, Tel. (06261) 12077, Fax:
18226 und www.vhs-mosbach.de noch entgegen.

Wissen, was „abgeht“,
jede Woche neu im Amtsblatt!

VHS Mosbach –
Außenstelle BilligheimGymnasium Möckmühl
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Neubau vor Fertigstellung:

Frei stehendes Einfamilienhaus
in Seckach, Wfl. 111 m2, Garage, Grdst. 445 m2,

EnB 55,6 kWh/m2*a), Erdgas H, 210.000,– €

Kulicke Immobilien · 07261 13646

Fußpflege 
Wellness-Massagen
Natur-Kosmetik
Mein Angebot für Sie:

Fußpflege + Fußreflexzonen-Massage 35,00 €
Sabine Martin-Zurmühl
Lehnacker Str. 26 · 74834 Elztal-Dallau

Telefon (0 6261) 893920 · Handy (0171) 5 810620
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Tagesmutter in Billigheim 
hat Zeit für Ihren Nachwuchs

Seit 2011 arbeite ich als Tagesmutter, qualifiziert durch das 
Jugendamt Mosbach.
Zur Zeit betreue ich ein Mädchen im Alter von 6 Jahren in den 
Randzeiten (Wochenende/Nacht)
Gerne würde ich noch 1–2 Kinder dazu aufnehmen. Biete Ganztä-
gige Betreuung. Ich würde mich freuen, von Ihnen zu hören!
Leider befindet sich meine Homepage noch im Aufbau, sodass 
Kontakt nur wie folgt aufgenommen werden kann:

E-Mail: b-gschmitt@t-online.de
Telefon (0 62 65) 92 96 96, Handy: (01 71) 6 10 72 16
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